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Erlös aus Benefiztag des SV Gottenheim wurde der Familie des einstigen Fußballers überreicht

GOTTENHEIM (eh). Der Benefiztag für
Mario Zängerle rund um das Stadion
Buchheimer Straße in Gottenheim er­
brachte einen Geldbetrag von 8250 Euro.
Die Spende zu Gunsten des im Wachklo­
ma liegenden früheren Jugendfußballers
wurde in einer Feierstunde der Familie
überreicht. Die Verbundenheit der Got­
tenheimer Bevölkerung und der Unter­
nehmen sowie der Vereine, vorneweg der
Fußballkameraden, wurde bei der jüngs­
ten Benefizveranstaltung überdeutlich.

Der 18-jährige Mario Zängerle war vor
rund zweiJahren bei einem Verkehrsun­
fall schwer verletzt worden und liegt seit­
dem im Wachkoma. Der ehemaligenJuni­
orenfußballer des Sportvereins Gotten-

heim hat dort viele· Freunde und des::L:
kam die Idee einer Benefizveransta.::-.:::g
auf. Raine, Dangel und Bernd Wahlen so­
wie der Vorsitzende des SV Gottenheim.
Dieter Me,kle, organisierten die Sammel­
aktion .~d um den Fußball". Neben
drei Fußballspielen banden sich vor allem
die örtlichen Vereine mit ein: Männerge­
sangvereL.'l. Akkordeonspielring, Feuer­
wehr, Landfrauen und die Narrenzunft
sorgten im Rahmenprogramm unter der
Pergola am Sportplatz für Unterhaltung.
Der SV Gottenheim bewirtete die Gäste
und Besucher. Lukrative Gewinne stellte
die heirrJsche Wirtschaft für eine große
Tombola und einen Luftballonflugwettbe­
werb uneigennützig zur Verfügung.

D:e l::..i:JajYe für Mario Zängerle stieß
a"..lhiele offene Ohren, bei der Gemeinde,
bei Privatpersonen und vielen Firmen.
Dies berichtete Dieter Merkle bei der
Scheckübergabe an die Eltern des 18-Jäh­
rigen. Merkle dankte dabei allen Spen­
dern und auch den Initiatoren Wohleb
und Dangel für deren Engagement. Die
Eltern von Mario Zängerle, Petra und Jür­
gen, schlossen sich gleichermaßen an die
Dankesworte an:"Sie haben Mario und
uns mit Ihrer gezeigten Verbundenheit
weiter Kraft und Hoffnung für die Zukunft
gegeben." Das Geld soll für weitere The­
rapiemaßnahmen und technische Hilfs­
mittel eingesetzt werden. Mario wird zu
Hause in seiner Familie betreut.

Den großen Spendenscheck mit dem Erlös aus dem Benefiztag für Mari~Zängerle übergab der Vorsitzende des SV
Gottenheim, Dieter Merkle (rechts) im Kreise von Vereinskameraden an Mario und seine Eltern Petra und Jürgen
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